
Nachhaltigkeitsberichterstattung  

Modulnummer 
MS1-4.6 

Workload 
150 h 

Credits 
5 

Studiensem. 
1./2. Sem. 

Häufigkeit des Angebots 
SoSe 

Dauer 
1 Sem. 

1 Lehrveranstaltungen 
NB: 
Nachhaltigkeitsberichterstattung 4S 

Kontaktzeit 
60 h 

Selbststudium 
90 h 

gepl. Gruppengröße 
S 35 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 
Die Studierenden kennen die Grundlagen der organisationalen Nachhaltigkeits-
berichterstattung, nicht nur als Teil der betrieblichen Informationspolitik, sondern auch als 
Managementtool nachhaltiger Unternehmensführung. Sie verstehen den grundlegenden 
Aufbau eines Nachhaltigkeitsberichts sowie dessen Kernelemente und wichtigste Kennzahlen 
(inklusive der Verfahren ihrer Erhebung). Sie haben sich intensiv mit den europäischen 
Regulierungen zur Nachhaltigkeitsberichterstattung auseinandergesetzt, insbesondere mit der 
Corporate Sustainability Reporting Directive (CSRD) und den European Sustainability 
Reporting Standards (ESRS). Im Rahmen der CSRD erwerben die Studierenden fundierte 
Kenntnisse über die neuen Berichtspflichten, die seit 2024 für große Unternehmen in der EU 
gelten. Sie verstehen, wie diese Richtlinie die bisherige Nichtfinanzielle Berichterstattung 
(NFRD) ablöst und den Berichtsrahmen auf eine größere Anzahl von Unternehmen ausweitet. 
Sie sind mit den Anforderungen der CSRD vertraut, die unter anderem die Veröffentlichung von 
Informationen zur Umwelt, zu sozialen Aspekten, zur Governance und zur wirtschaftlichen 
Nachhaltigkeit von Unternehmen beinhalten. Darüber hinaus können die Studierenden die 
inhaltlichen und prozessualen Anforderungen der ESRS analysieren und anwenden. Sie haben 
gelernt, wie die ESRS Unternehmen dazu verpflichten, detaillierte Informationen zu 
verschiedenen Nachhaltigkeitsaspekten zu liefern, einschließlich Klimaschutz, Umwelt---
management, Menschenrechten und Governance. Die Studierenden sind in der Lage, diese 
regulatorischen Anforderungen in Unternehmenspraxis zu implementieren und die Dynamik 
der europäischen Nachhaltigkeitsregulierungen kritisch zu bewerten. Sie verstehen die 
Herausforderungen, die mit der Umsetzung der CSRD/ESRS verbunden sind, insbesondere im 
Hinblick auf Datenverfügbarkeit, Transparenzanforderungen und Kosten der Bericht-
erstattung. Sie können die Berichte auf ihre Qualität und Konformität hin bewerten und in den 
breiteren gesellschaftspolitischen Kontext der Nachhaltigkeitsdebatte einordnen. 
Zusätzlich zu CSRD/ESRS erhalten die Studierenden eine Einführung in die EU-Taxonomie 
sowie eine Einführung in die Corporate Sustainability Due Diligence Directive (CS3D), die die 
Verantwortung von Unternehmen für ihre globalen Lieferketten reguliert. Insgesamt werden die 
Studierenden dazu befähigt, den Prozess der Willensbildung zur Nachhaltigkeitsstrategie in 
Unternehmen mit spezifischem Fachwissen zur Nachhaltigkeitsberichterstattung (CSRD, 
ESRS) und zu Regulierungsmechanismen (EU-Taxonomie, CS3D) aktiv zu gestalten und 
kritisch zu begleiten. 
 



3 Inhalte 
• Ziele, Zweck und Aufgaben organisationaler Nachhaltigkeitskommunikation 
• Theoretisch-konzeptionelle Grundlagen (Stakeholderdialog, Corporate Governance, 

Corporate Compliance, CSR, ESG, Doppelte Wesentlichkeit, Wesentlichkeitsprüfung etc.) 
• Soziale und kommunikative Prozesse in der Nachhaltigkeitsberichterstattung 
• Kernelemente eines Nachhaltigkeitsberichts (Leitbild und Werte, implementierte 

Nachhaltigkeitsmanagementsysteme, Nachhaltigkeitsperformance in diversen 
Organisationsbereichen, vorhandene Verbesserungspotenziale, berichtsbezogene 
Zielsetzung, Indikatoren und Kennzahlen etc.) 

• CSRD/ESRS: Einführung in die Anforderungen der Corporate Sustainability Reporting 
Directive und der European Sustainability Reporting Standards 

• UN Global Compact-, SASB, IFRS S1 + S2, Deutscher Nachhaltigkeitskodex (DNK)- und 
GRI-Berichtsstandards: Vergleich der verschiedenen Standards und deren Rolle in der 
(inter-)nationalen Nachhaltigkeitsberichterstattung 

• Wichtige Indikatoren und Kennzahlen mit Nachhaltigkeitsbezug sowie deren Erhebung  
• Grundlagen der Risiko- und Chancenanalyse in der Nachhaltigkeitsberichterstattung: 

Identifikation und Bewertung von Risiken und Chancen im Zusammenhang mit 
Nachhaltigkeitsaspekten, insbesondere vor dem Hintergrund der regulatorischen gem.  
CSRD/ESRS 

• Glaubwürdigkeit (einschließlich Methoden zur externen Bewertung) sowie Aspekte der 
Prüfung von Nachhaltigkeitsberichten 

• Prinzipien, Beispiele und Praxis guter Nachhaltigkeitsberichterstattung (inkl. Best Practices 
und Fallstudien) 

4 Lehrformen 
Seminaristischer Unterricht 

5 Teilnahmevoraussetzungen 
Keine 

6 Prüfungsformen 
Modulprüfung in Form einer Open-Book-Prüfung (120 min.) 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten 
Mit mindestens „ausreichend“ bewertete Prüfungsleistung 

8 Verwendung des Moduls (in anderen Studiengängen) 
Nachhaltige Entwicklung (M. Sc.) 

9 Stellenwert der Note für die Endnote 
5/90 

10 Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrende 
Prof.‘in Dr. Mi-Yong Becker / Prof.‘in Dr. Mi-Yong Becker 



11 Literatur / Arbeitsmaterialien 
Baumast, A., Pape, J., Weihofen, J., Wellge, S. (2019), Betriebliche Nachhaltigkeitsleistung 
messen und steuern, Grundlagen und Praxisbeispiele, 1. Auflage, Stuttgart: UTB. (Zugang zum e-
book über HSBO) 
European Commission (2023), Delegierte Verordnung (EU) 2023/XXXX zur Ergänzung der 
Richtlinie 2013/34/EU im Hinblick auf die European Sustainability Reporting Standards (ESRS), 
(Verordnung zur verbindlichen Anwendung der ESRS im Rahmen der CSRD) 
European Financial Reporting Advisory Group (EFRAG) (2024), EFRAG IG 1 Materiality 
Assessment Implementation Guidance (MAIG), (Leitlinien zur Materialitätsbewertung im Rahmen 
der ESRS) 
European Financial Reporting Advisory Group (EFRAG) (2024), EFRAG IG 2 Value Chain 
Implementation Guidance (VCIG), (Leitlinien zur Berichterstattung entlang der 
Wertschöpfungskette im Rahmen der ESRS) 
European Financial Reporting Advisory Group (EFRAG) (2024), EFRAG IG 3, List of ESRS Data 
Points, (Liste der ESRS-Datenpunkte) 
Verordnung (EU) 2020/852 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 18. Juni 2020 zur 
Festlegung eines Rahmens zur Erleichterung nachhaltiger Investitionen (EU-Taxonomie-
Verordnung), ABl. L 198 vom 22. Juni 2020, S. 13-43. (Richtlinie zur Klassifikation nachhaltiger 
wirtschaftlicher Tätigkeiten) 
Global Reporting Initiative (GRI) (2021), Global Reporting Standards 2021, Deutsche Fassung. 
Leitfaden zur gesellschaftlichen Verantwortung DIN EN ISO 26000. 
(Zugang über Nautos an der HSBO, VPN erforderlich) 
OECD Guidelines for Multinational Enterprises: Due Diligence Guidance for Responsible 
Business Conduct. 
(Leitfaden zur Sorgfaltspflicht und Verantwortungsbewusstsein in multinationalen Unternehmen) 
Referentenentwurf (2023): Referentenentwurf zum CSRD-Umsetzungsgesetz. 
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https://www.efrag.org/sites/webpublishing/SiteAssets/IG%201%20Materiality%20Assessment_final.pdf
https://www.efrag.org/sites/webpublishing/SiteAssets/IG%201%20Materiality%20Assessment_final.pdf
https://www.efrag.org/sites/webpublishing/SiteAssets/EFRAG%20IG%202%20Value%20Chain_final.pdf
https://www.efrag.org/sites/webpublishing/SiteAssets/EFRAG%20IG%202%20Value%20Chain_final.pdf
https://efrag.sharefile.com/public/share/web-s6e410fb208aa4685bf9c482ee405f48d
https://efrag.sharefile.com/public/share/web-s6e410fb208aa4685bf9c482ee405f48d
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